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riorat Oberschoenenfeld, Baiern. E1ı id ep 1887
dıe Laienschwester ML Angela W örle

Personalstand nde 1857 Chorfrauen Laienschwestern
Novızın. Summa 25

rliorat Seligenthal, Baiern. Eingekleidet: Z October 1557 he
Chornovizinnen Phılomena Groeschl, Gertrudis und M Melchthildis

Wınkler.
Profess: Z (Jetober 1557 che (C’horfrau M Emmerama W asmaler dıe

alenschwestern M Antonına Daller und Dıionysia Amann
AAGestorben al 18387 die (‘horfrau alburga beer., 07 Jahre

A 15 November T die (C’horfrau Adelgundıs Marschall Jahre alt
Personalst n d nde 271857 Chorfrauen Chornovıizınnen

Lal enschwestern OVIZIN. U S4
rTl10rat W aldsassen, Bailern. ID 11l d die ;’hornovizınnen

Benedicta Baler, ML Coelestina Kellner, M Roberta Ellermann, M Immaculata
Bürkel, ıe La:enschwestern M Ottilıa Decker, M Veronica Greger.

Profess: die Lallienschwesterndie Chorfrau NML. Pantaleona Stangl,
"C"’heodora Schmid, Victorina Lindner.

Gestorben: Maı 1887 d1e Chorfrau M Gundisalva Sträuss]
Jahre alt.

Personalstand nde 1587 Chorfrauen Chornovızınnen
33 Laienschwestern, Novizinnen,Summa

Ördens Nachrichten

Weıhe der Abteikirche VO Maredsous Belgien
AI August 188558

Die gy]anzvollen Feierlichkeiten, untfer denen z  AT Feste des Joachım
durch K mınenz Cardınal Schiaffino dıe (Conseecration der
Abteikirche On Maredsous vollzogen wurde, MOgEN als bedeutsames

KEreigniss der neuesten Ordensgeschichte hier ı112 Kürze mitgetheilt werden.
Alle Berichte, dıie (xesichte bekamen, stiımmen ıt NS darın
überein, dass jede Schilderung hinter der Grossartigkeit und Pracht der
Feier zurückbleıihben Die begeisterten Kundgebungen belgischer
Blätter, deren viele ihre C1SCENEN Correspondenten K  Ceste entsendet
hatten, geben beredtes Zeugniss vVvon dem Interesse, den dasselbe dort
wachgerufen, In der 'That lässt, es sıch als Cc1n .Fest de S 6

aft h 11 h 11 B bezeichnen, dem sich dıe hervorragendsten
änner AUS dem geistlichen WI16 Laij:enstande eingefunden, umm 11 nach-
ruckvollster W eise ihrer Freude ber die Krönung e1NeSs Werkes

d uck ZU geben, das seıt bereıts fünfzehn Jahren sıch als uelle
iche Segnungen für das Land erwiesen AÄAus en zahlreichen belgischen

Gästen seien .erwähnt : dıe Bischöfe Vvon Namur, VON G(rent, Tournai,
M cheln un:! Lüttich ; der (+0uverneur der Provinz Namur, der KHeector

Universität Löwen, der Abht VON Afflighem, der Cistereienseraht Ul

Westmael, der Prämonstratenserabt Von Averbode, ausserdem vıele
Senatoren, Adelige, Canonikerun Vertreter relıgiöser Orden, endliıch fast



der gyesammte katho ische Adel und cdie Statthalter VOLD drei Provinzen. Aber
auch das Ausland hatte sıch zahlreıch eingefunden ; der Bischof VO.  I Luxemburg,
dıe Aebte He F VON St aul und ernardı VO S t Anse\lmo
1D Kom, der ehemalige ht VO  un Luguge mıt em hbte VOLN Marseille,
der Erzabht; Maurus W olter VON euron mıit den Aehbhten VOND Emaus und
Seckau. Vor Allem aber ward das est. verherrlicht durch kimıiınenz
den Cardinal Schiaffino, der, selbst e1N Sohn St. Benedicet Au
der Congregation der Olivetaner GCISEN; /A dem Zwecke VOoONn Rom gekommen
W A Wn dem Gotteshause VO  _ Maredsous dıe kırchliche Weihe ZU ertheilen
An SCc1iHNeTr Seite beehrten auch der apostol Nuntiıus ZU Brüssel
Erzbischof ]F der apostol Internuntius on Holland dıe

tS

Feier mıt ıhrer Anwesenheit
Zufolge zarten Fügung der Vorsehung tratf sıch 4SsSs dı

Abteikirche VONn Maredsous 1n demselben Jahre ZU.  — Vollendung gelangte,
welchem dıe Congregation euron das Jubiläum ihres 23Jährigen

V}  V}
Bestehens feiert. Es wurde darum, nachdem der freudige Gedächtnisstag
111 den einzelnen Klöstern bereits vorher festlich begangen War, dıe
Hauptfeier mıiıt der Conseeration der Kıirche VON Maredsous ı Verbindung
gebracht, der 11 schönes Denkmal des degens, mıt dem der Himmel
die Junge Congregation bedacht hat, VOT uUunserTen Augen steht Der
eigentliche Jubiläums- (+ottesdienst wurde Feste Marı: Himmelfahrt
gehalten. Der bereıts genannte hochw. Abt Zellı Von St aul Kom
dessen Mönche einst die beiden Gründer Maurus und Placıdus W olter
ZEWESCNH, celebrirte unter Assıstenz der V1 Aebte der Congregation da

T S  4feıerliche Pontificalamt.
Die Ankunft des Cardinals Wr auf den August Abends

Uhr festgesetzt. 1€e€ Abtei hatte festlichen Schmuck angelegt umHn  B würdıgen W ıllkomm des hohen Gastes. Galt J überdies en Vermählungstag
ihres (xotteshauses mıit dem himmlischen Königssohne A feıern, als dessen
Brautführer der erlauchte Kırchenfürst kam! AmKingange des Klosterplatzes
Wäar er Triumphbogen mıiıt Wappen un wehenden Fahnen
errichtet ; unzählige Orilammen und Flaggen grussten VON den Thürmen
ınd Haupttheilen des Klostergebäudes. Als das Eıintreffen des Cardinals
bevorstand, seifzte sıch ımposante Procession ZU sSe1nem Kmpfange

Bewegung. Den achtzig /Zöglıngen der Klosterschule und den Miıtgliedern
der klösterlichen Communität schlossen sıch die zahlreichen Prälaten Awelche bereits als (+äste angelangt Waren, während 1N€unzählbare

In dasVolksmenge S1C. längs der Strasse an den Zug herandrängte.
festliche Geläute der G(Glocken nd die Klänge des Von Musikkapellegespielten Processionsmarsches mischte sich der onner der (reschütze,
der weıthın über Berg un! hal rollte. Als der Cardinal den W agen
verliess, SIn beim Anblicke der ımposanten, ehrfurchtgebietenden Gestalt
m elssen Ordensgewande un! PUurpurnen Hute, e1Ne freudige Bewegungdurch die dichtgedrängte Menge Als Haupt der Abte1 un Namen

sämmtlicher 458 Feste eingetroffenen Prälaten und hohen ((Ääste bewillkommt



der hochw AD Placıdus olter en Kirchenfürsten und fasste
schliesslich die (Fesinnungen Aller den schönen Worten der Schrift
ZUSAMMLIMMEN : Benedietus, Q ul venıift 1112 UL Omintı Der (Cardinal
erwıderte französıscher Sprache 14,1 komme mM1 ZTOSSECI Kreude A

dem schönen Feste und bringe als Unterpfand besonderen W ohlwollens
für Maredsous un!: Belgien den degen des hl Vaters och WENISEC
Tage VOT SC11HE1 Ahreise habe Ür AUS dem Munde Leo’s XIIL sehr
erkennende Worte über dıe Abtei nd ihre Thätigkeit 1111 xatholischen
Belgien \V epnommen E Möge ıhr, S! schloss CT, der degen des hl Vaters

Quelle Wachsthums und ferneren (+edeıhens werden ! Dann
bewegte sıch der Zug nter den feierlichen Klänven des „Benedietus
ZU1 Kı che, cdıie üblichen Kmpfangsceremonien mı1t dem Segen

MmMınenz schlossen

Am folgenden Tage begann cie Feier der Conseeration früh 6 Uhr
Die KReliquien, VOT denen die gä Nacht hindurch Ehrenwache gehalten

ZUVOT 380|worden, hatte Man, den kirchlichen Vorschriften SCMASS,
etwa 200 Schritte von der Kırche entferntes, reich geschmücktes Zielt
gebı der feierlichen Uebertragung un!' Kinsenkung 111 en
Hochaltar harrten.Um 19 Uhr W: die dieser grossartigen Ceremonı1e

vorausgehenden Funecetionen beendet, Die Procession, welche sich Jetzt
ZUL Abholung der Reliquien 11 Bewegung setzte, bot eın
entzückendes Schauspiel Vıer Aehte 111 rothen Pluvialien un:' Mitra.
trugen den kKelıquienschrein, Rührend W A C: als VOL Eröffnung des
Kırchenportals der hochherzige Stifter des Klosters, Herr
Desclee, nach der Vorschrift _ des Ceremonlale VONN COg SoerAtgr über
en Unterhalt der Mönche befragt miıt bewegter Stimme Antwort.
ga „4Ch werde ur jeden Mönch SOTgEN, den der hochw Herr Abt
ufgenommen, und den etzten' ’haler mıiıft, iıhnen theilen !“ Nachdem dıe

Procession die Schwelle des Heiligthums überschritten, drängte as se1ıt
frühester Morgenstunde harrende olk nach und füllte die weıten Hallen.
Mıt Mühe hıelten sechs ((ensdarmen während des weıteren Verlaufs der
hl Funetion die Ruhe E derA wachsenden Menge aufrecht. Es
folgte dıe W eıhe des mıt STOSSCI Kunst prachtvoll hergestellten Hoch-
al ATS rst Mittag der erhabene Ritus beendet. An ihn schloss

lehrirte C h amt demsiıch das VO apostol. Nuntius 111 Brüssel
ıe übrigen Bischöfe, Aebte und Prälaten 1m Chore anwohnten, 6116

SP ellos gylänzende Versammlung ! DieBerichterstatter belgischerBlätter
en den ımposanten Kındruck kaum wiederzugeben, den dieselbe

als S1€e sıch nach dem KEvangelium 1 G(refolge des Cardinals. Aı

an des )hores begab, un VON dort auSs der Predigt des
enf sten A lauschen. Derselbe sprach VO der Kanzel etwa
Vi rtelstunden *über die hohe Bedeutung der Kirchweihe und die

e2N ngen dıe S1 h für das christlicheHerzdaran knüpfen. - Gegen
nde er 2 nzenden Rede rief er begeigtert auUuSs : 17O Brüder,
Söhne NS e emMe 1e€eCVaters Benedietüs, dessen Eh



A

dieser Prachtbau sich erhebt, den dıe Frömmigkeit
belgischer Katholiken un uer Eıfer unternommen un! ZzUu
glücklichen Ende geführt haben! Ihr wısset, 9ass Liehe uch

1st, dass S16 nıcht leicht STOSSCI S11 könnte. Wäre sıe aber
noch Zuwachses fählg, mussfe S16 S1C steigern angesichts dieses
herrlichen Werkes, dieses Hafens des Heıils, den ihr eröffnet; habt ı dem
Augenblicke, der (Qecean raselt mehr enn JE, VO dıe wüthende
Brandung iıhr schauerliches (+etöse vernehmen N  N und alle Früchte
der Gerechtigkeit und Sıttlichkeit verschlingen droht. Wahrlich 3881

E  9 E1 schönes Werk ! Von welchem (resichtspunkte INAan C: betrachten
T, OE kommt /AH dem tausendmal gebenedeıten Schluss Das
heute gygeweılhte (xotteshaus ist. oleich dem Hause des Zachäus, ZUTr 1
des Heıls geworden für Alle !“ Gegen Z W CL Uhr Nachmittags war da
Hochamt beendiegt, 2001 welches sich. alsbald das h e 67 111 der
prachtvoll geschmückten (Hashalle des Collegs anschloss. BunteDraperienC

11 AaenFähnchen un W appen, Krä und Blumen yaben dem Saale el
gylänzendes Gepräge. Den Platz des Cardinals überschattete PUurpurner
Baldachin, 28 dessen goldstrahlendem Hıntergrund 6In Crueifix gTrUüsste
Das Festmahl. A em er er (+Ääste theilnahmen. ward durch
herrliche Gesänge der Zöglinge des Collegos gewürzt. Besonderen Applaus
ernteten dıe SO, laudes Hincemari. Art Festgrüsse, WI®e S16 be
mıttelalterlichen relig1ösen Feierlichkeiten, namentlich Rheims unter
Bıschof Hincmar üblich VarCH: Von den "Foasten ec1eN erwähntder
Erzabtes der Beuroner--Congregation aufPapst und K6öONIS,Abtes von Maredsous auf den Cardınal,SOWI1e der des le teren

O ABeuroneı Congregat10 Geschenk VO ıte des Vaters überbrachte
R2 der C  E  p} inal 1n B e das dem Erzahte Vvon Beuron und dessen

Nachfolgern4s Recht. verleiht, die Cappa tragen.
Um fünf hr Abends hıelt der Bischof VON Namur, als Diöcesan-

bıschof, die r 1ı h F CT; nach derselben WAar Predigt durch
den berühmtesten Redner Belgiens, Monsign, Kartuyvels, Vıce-
Reecetor der Universität Löwen, und sacramentaler _ S e SCNH durch den
apostol. Nuntius. Sodann folgte 11112 Colleg der feierliche Abschluss
des Schuljahres, dem s minenz mıt, simmtlichen Gästen beiwohnte.
Nach ECINıgEN (resängen und dem Vortrage ner lateinischen Adresse &,den Cardinal vertheiılte dieser 1e  a Preise 280 die Zöglinge.

SO verlıief der hochfestliche Tao, der den Annalen der Abtei
Maredsous mıt, unauslöschlichen Zügen verzeichnet bleiben ird Schon
der 2 August entführte dem Kloster die Mehrzahl SeC1INeT Gäste. Der
Cardinal begieng noch das auf den fn August fallende Fest; des Stifters
SCIN Urdenscongregation, des hl Bernard Ptolemäus, Kreise
der klösterlichen Familie. Da das Directorium daselbst dieses Fest Nnur
cCommemorırt, bereitete Man ıhm die Ueberraschung und Sa NS e1Nn Votivamt

Ehren des Seligen mıte Deum,“C%: wobeı Eminenz pontihfecaliter
stirteUnter Thränen der KRührung, C111jedes Mitglied der Communität



bıs auf den etzten Laienbruder umarmend, schied der erlauchte (rast
August Von der Abtei Möge der Segen, den er derselben

vermittelt hat tausendfältig aut n zurückströmen !

Die Abtwahl St Lambrecht (Obersteier)
Am Julı fand dıe Wahl 61 Abhtes VON StT. Lambrecht

STa vorauszusehen W AL 1e] cdıe Wahl auf en hochw Herrn
t-h 2 K ba Mu 181 fürstbischöfl geist] RHath Superior und Dechant

von Marıa Zell dem gyrössten W ahlfahrtsorte Vesterreichs Sonntags
darauf Julı fand 1e feierliche Benedietion STA durch den
hochw. derrn Fürstbischofs VON Seckau, Dr Joannes Zwerger, unter
der Assıstenz des hochw. Abtes om Stifte Seckau Ildephons Schober
und des hochw Propstes Bruck Dr W einberger.

Obwohl das Wetter ausserst ungunstig War, W aAr dennoch e1Ne€eE

beraus TOSSO Menschenmenge aAUuSs Nah und Fern herbeigekommen, u  =

diesem erhebenden kte beizuwohnen. Z der Cn Feıierlichkeit
ren erschienen der Herr Bezirkshauptmann ON Murau, Dr König,
Bezirksrichter on Neumarkt, Herr Dr W urmbrand, ferner die hochw
Herrn P Alberich Rebel, Stiftshofmeister und Paulus Tobner, W ald-
meıster AUS dem Cistercienser-Stifte Lilıenfeld, um dem NEUEN Abht 111

Namen ihres STEISCH Prälaten ZU gratulieren
Glückwunsch- L’elegramme sandten ST Kxe der Herr Statthalter

Freiherr Kübeck Statthaltereirath Dr Lautner dıe hochwürdigsten
Fürstbischöfe VO  b 4+urk Klagenfurt und Laıbach das Chorherrenstift
V oru dıe Abteıen Admont St. Paul und eckau ferner langten
zahlreiche Briefe VON verschiedenen Conventen Klöstern, Decanaten und
Pfarreien A auch VO  s einzelnen hervorragenden Persönlichkeiten
geistlichen un:! weltliıchen Standes

Die Marktgemeinde Maria Zeell ernannfe den Prälaten 1171

Hinblick auf dıe Verdienste, dıe Cr sıch 198088 S16 als Pfarrherr durch
Jahre erworben hatte, zU ihrem Ehrenbürger und liess durch C1Ne

eputatıon, geführt Bürgermeister Laufensteın, das Diplom über-
reichen Ferner übersandte dıe Marktgemeinde Weisskirchen dem NeUEN

bt. 1N€e Huldigungs--Adresse, Der Markt St. Lambrecht prangte 1111

stschmucke Eingange desselben War er, herrlicher
umphbogen aufgerichtet AIı dem AUS Blumen-Guirlanden dıe Inschrift

Heıl bt Othmar“ angebracht W aAr Jedes Haus Wr mı1t Fahnen
en und Reisig geschmückt, der STOSSC Marktplatz mı1 prächtigen
rbäumen besetzt Am Abend des Sonntags fand dıe festliche

Beleu htung des Marktes Sia  9 dıe freiwillige Feuerwehr von St; Lambrecht
nstaltete ©: feierlichen Fackelzug, bei welchem Aufstellung VOor

dem Stiftsgebäude genomMmMeEN und VO Jderrn Bürgermeister und dem
Feuerwehrhat: AaANN€ den neuen Schützer und Nner Ansprachen



gehalten wurde die mıt e1ineMmM dreimaligen „Grut Heil“
(zefeijerten schlossen.b

D>  bt Othmar wurde Bischoflack 111 Krain Il April 1835
geboren ; N  > Vater starb als Landesgerichtsrath Jahre 1880 /ANr

Adelsberg. Im Jahre 1853 W ar A bt. Othmar 111 das Benedietinerstift.
St. Paul ıINn nt eingetreten und studierte das erstie Jahr der T’heologıe
INn Klagenfurt. Nach demselben traft, er dı1esem Stifte und
empfheng 1 September neuerdings das Ordenskleid 11}

St. Lambrecht. W ährend des Novızlates machte zugleich das I1 Jahr
deı Theologie und absolvirte hernach den und (urs LA

55Am AA September legte er die feıerlıchen Ordensgelübde ah
wurde VO hochw Fürstbischof Ottokar (+rafen On Attems zum
Priester geweıiht und feierte Primiz . 2 etober 4698ın
Stiftskirche.

ach Vollendung seıner Stucdienlaufbahn wurden ıhm verschiedene
Dienstleistungen 111 der Seelsorge ZUSEWIL1ESECH., Im sSommer des Jahres
1559 wurde A Aushilfe nach Marıa Zell geschickt, folgenden
W iınter War 61 execurrirender Caplan 11 den Fihalkırchen S2 Jasıen
und Karchau bis 61 1111 Jun1 als Caplan 111 W eisskirchen angesteilt
wurde. uf diesem Posten wirkte 671 sehr segensreich durch 1& Jahre
und erwarb sich dıe ILnebe und Zuneigung der gZanzehn Pfarrgemeinde
1111 hohen Grade Nur un sah ıhn letztere scheiden, als wr 11  5

Jahre 187  D dıe farre Zeutschach beı St; Lambrecht. übernahm.
Maı ernannte hn A hbt. Alexander ZU Superior VOon Ma

Zell Hıer entfaltete D el reiche, seelsorgliche Thätigkeit undWIFT.:
Erbauung der Pfarrkinder under zahlreichen W fahrer

Kr W. besonders Freund der Armen und Hılflosen ; Hoch und
Nieder verehrten el Geistlichen, WwW1e beı Liaıen stand OT gTOSSCHM
Ansehen hıs weıft nach Oesterreich hinaus. Am 2 Oetober zeichnete
ıhn Sr (naden, der hochwürdigste err Fürstbischof durch Ernennung
ZUmM geistlichen xzathe AUS,

ach dem plötzlichen 'Tode des hochw. Herrn Prälaten Dr Norbert
Zechner wandten sıch Aller Augen nach lem Superlor von Maria Zell
3  als dem zukünftigen Ahte, als der 61 auch beı der stattgehabten Wahl
hervorgieng Möre e1Ine kegierung recht segensreiche und lange
Se1IN ZUIN Wohl S ıhm anvertfrauten Br dergemeinde!

Collegium St Anselm:i Rom
17 Adalbert Müller, Benedietiner VO St. Vincents, 1 März 1549

h Donaueschingen geboren, wurde kürzlich auf Befehl des hl Vaters
durch eın CISENES Deeret. der Congregatio P ef rcS Prior des
Collegium’S St Anselmi 111 Rom ernannt, Vor D Jahren studıerte

Müiller, damals schon Priester, zugleich mıf den nunmehrigen ebt
Innocenz W olf Atchison nd Hılarıus Pfrängle St Maria



rık Rom unterLeitung des Jetzigen Priors VO  - St Vincent
Oswald Moosmüller, der che Wahl 1908801 ersten Abte L11 Marıa Hilf

I NordCarolina abgelehnt hat

Edmund ager un die Herz-Jesu-Stiftung
Der Kinderfreund-ereıin hat für SeE1INE 1EeEUGC Stiftung : „DIe Herz-

esu-Stiftung“ endlich eın Heiım gefunden, Am Junı GB dem Feste
des h] Herzens Jesu, offeriırte 11an kann SEN : Von (+xott gesendet
eıNne F'rau dem hochw. Herrn Direector des „Josefinum 111 Volders
namhafte sSumme ZUT käuflichen KErwerbung der Besıtzung Martınsbühel
A der Martinswand bel Zarl 111 Tirol Da diese Realiıtät für den Zweck

der auchhr gee1gnet, Preıis nıedrig nd dıe Zahlungsmodalıtäten
nstig gestellt wurden, wurde T Junı der Kaufakt abgeschlossen

nd CNg dıe Realität Al Juli &. SEC1INEN Besıtzer über, der
uch schon das dermalıge Personale dorthin absandte. Dasselhe besteht S
riestern,Laienbrüdern nd 1 4Jährıgen ]Jüngeren Leuten, welche letzteren

ndwerke, Garten- und Landwirtschaft herangebildet werden. Zaur
richtung 165 Stiftungerhıttet der.hochw. Edmund Hager,

ZU Salzburg, 381 der „Chronik“ Möblirungsgegenstände, die jedoch einfach
1NUSSeCN Tiısche, Stühle, Sessel, Kästen, Bettstellen, Bettzeug, Matratzen,

Strohsäcke, Leintücher, Zimmer- und Küchengeschirre, Messgewänder,
Kirchen- und Altargeräthe.

Das heiligste Herz Jesu HLO C über dieser Stiftung nd über allen
ihı en Wohlthätern schweben, damıiıt; 1111 (se1iste eE1INES Don Bosco
wırken könne.

5. Jubelfest Andechs
In Bezug aut as ] Andechs zl Ehren der wunderbaren dr 61 h eıl  1 &'OM

stien A Pfingsten 20881 D Maı egangene 50Jährige Jubiläum wurde
ns Folgendes mitgetheilt:

Andechs, der heıl Berg, hochgefeiert na nd fern, der 1111 wechselvollen
aufe der Zeiten schon S! manches schöne und heilige est gesehen, wäar

den Pfingstfeiertagen diıeses Jahvrves der Schauplatz- e1ines Festes, Aldem
mmel]l und rde Antheil genommen haben.Der Hiyimeal gab VOoOTrT Allem (1im

Ganzen) gyünstige Witterung, S dass diemeisten Predigten11NM Tre]len gehalten
erden konnten

Man darf annehmen, dass 4an den esagten Festtagen 11 Ganzen eiwa
Personen 2061 en Gottesdiensten Antheil enommen haben, dabei auch

0 Priester (9201 Andechs, von der Umgegend, auch VOnNn München, Augsburg eic
rri che Lage, die denkwürdigen Schicksale Vvon Andechs, dann dessen

eli Erinnerungen und Gnadenschätze: haben die Leute betend, sinnend
SINS nd den hochehrwürdigen Heiligthümern des hl Berges berufen

SaNnzZ6N Tag u  ««  ber verkündete das herrliche Glockengeläute ın
dechs bald da Kommen, ann wieder das Abgehen Pilgerschaaren, SOW 16

zah en Got esdienste, die daselbst ONM MOrgenNs Uhr an bis spät Nnds abge worden SIN!



1Is besondere Ehrengäste NEeENNEGN WIT Se Exe. den päpstlichen unfıu
Herrn Erzbischof und rsten Rufto Seilla, welcher 2888 -} 111 Andech
feierlich GINZOS ; ann den ı1ochw. Herrn Prälaten Karl Modschi, Abt; des

DBenedietinertıftes Marı171 Stein; ferner len hochw. Herrn Pr'aten Benedie
Zenettı, Abt des Beiedietiner-Stiftes S Bonifaz 11 München e

615eDem Programme entsprechend iıst das duum TU folgender
abvehalten N OTen

Vortfeier: Samstag 19 Maı nachmittags : Aussetzung der Heiuligthümer
V esper und Abendandacht.

Sunntag, erstiter Tag @ hr Frühamt, gehalten Herrn Domcapitulaı
Hörmann 2R08 Augsburg‘; hr erstfe WFestpredigt gyehalten Heırn D EeCTtOr
und Protfessor I) Karl Herchtold () Ba Augsburg ; 10 Uhr Pontithealam
SC alten STr [  XC dem ler1’11 Nuntius, welcher 111 WFolge besonder
Delegation (des hl Vaters anch den päpstlichen Segen ertheilt 1at 2 hr A te
Festprediett, gehalten on Herrn Domecapıtular Hörmann; hr Pontihcalve:
gehalten Hderrn Prälaten Karl Modschi; Abendandacht, jedesmal gehalte
V Ol Herrn Prior M Sattler 111 Andechs.

Nach eingebrochener Dunkelheit WT 4A11 dıesem Abeunde Z EKihren Sr >
des Herrn Nuntins, welcher 1111 Kloster 111 Absteigquartier 2YTENOTMNILNECN hatte, der
Klostergarten herrlich hbelenchtet und es siınd dabeı VON Knaben der KErziehungs-
anstalt mehrere rvel „neder sehr hühbsch ın Vortrag gebracht worden.

Ziweıtel O Montag 71 Maı 6 hr MOTSENS Frühamft gehalten VON
hochw lerrn Domcapıtular H örmann C Uh 111 WFestpredigt gyehalten Ol
hochw le Prof Dr Specht AUS Dıiıllıneen Uhr Pontificalamt, gehalten

hochw lerrn Abt Carl Modschiu Uh:r [V Festpredigt, vyohalten VONLN
hochw. Jderrn Pfar c M haeler 2US al Uhr Pontificalvesper gehalten
VOon ı1ochw. lerın Prälaten ur| Modschi. Abendandacht

Dritter Tag. Dienstag. Frühgottesdienst miıft mehreren Aemtern und
hl Messen für wallfahrende (+emeinden. x hr Festpredigt, gehalten
hochw. lerrn Inspector und Pfarrer Lämmermayr in Bayerdiessen. tiıfie 31

gehalten VON hochw. Herrn Prälaten Zenettı AUS München. Nachı 2 Uhr
VI undletzteFestpredigt, gehälten Herrn Huhn;, Stadtpfarrer Z1A11N hl Ge  1s
111 München. Die NUul olgende Pontificalvesper hielt wieder hochw. Herr‘ Prälat
Modschiu. Hierauf wurde unter g rTrOSSEI Betheiligung der Jugend und des Volkes VO

KErling', velche (+emeinde Z dıeser Jubelfeier überhaupt 111 schr ımenswerther
W eıse mitgewirkt hat, 61116 grossartige Proecessiun 111 Freien abgehalten, beı
welcher der hochw. Herr Aht, VOI S Bonifaz die hl Hostien 111 der schönen
aber schweren Monstranz getiragen haftı Die dabe] zahlreich:anwesenden Geistlich
trugen verschiedene hi Reliquien 38 derg! Nach der ProOCESSI0O11 wurde In
Schlusse der Feier das O Deum“ gehalten und -  arauf die hl Ho 1e€
wieder eingesetzt.

Der Kirche und dem Kloster Andechs, Bs welche dem bayerischen
Regentenhause {0} viele Bewelse höchster Huld und Gnade Z danken hatte
und nach dem Sturme der Säcunlarisation durch den YTOSSCH —  50  :o  s Ludwig 45
1r Frenude des katholischen Bayerlandes vieder resuscitliert worden sınd, ıst.
an dıesem Tage qauch noch C 1116 hesonrdere h ‚he Ehre und Freude uThe
gyeworden Anrch en Besuch der königlichen Hoheiten Prınz und Prinzessin

- Ludwig samımf Familiengliedern, wodurch ausende der anwesenden Pilger
und das katholische Volk hocherfreuft wurde.

Möge der beı dieser eglJler ausgestreiute Same und hıe verdienstvolle
Thätigkeit der Hochw. PP Benedietiner I1 Andechs reichliche, nachhaltıge
Früchte ringen.

Als vielbegehrte liebe ürmnernng 4A11 dies SC  5  ne West wurde
REelseitig hübsche Jubiläums- Medaillen VONnN heil Berg'e ınıtgyenommen und damit

überall YTOSSE Freude hbereitet.

11l



Solesmes.
Im Benedietiner-Kloster Solesmes 111 Frankreich wurde chieser Tage

er } Novıze Olivier1i eingekleıidet, der VOLI Jahren NI en tapfersten
lottenoffieJ:eren Frankreichs gezählt SsSchon muıft, Jahren erkämpfte

siıch ıe Ehrenlegıon, Zahlreı che W affengefährten erschienen A

relh sen T eıeT, wih selbst LWUg die Uniform als Schiffslieutenant
alle SsSe1nNe Orden

Der Eeu«c Abt VO Cesena.
Der bisherige Prior on Monte- Cassıno, Bonifaz Krug, wurde

um. Abte on St M:  p  D  AT19A de Monte beı Cesena ernannt, Derselbe ıst. IL

ept 1838 ZUuU Himfeld beı Fulda geboren, aber schon 9  als Kınd mıt
ınen Eltern nach Baltımore und frühzeltig nach St; Vıncents gekommen,

er 19 Sept 1561 VAHM Priester geweılht, und /AÄ Direector der
OF hule ernannt de kam er nach Monte-Cassıno, W O er

Au  Öw Jahren Prior wurde. Von da €  ım G1 zweimal nach Amerika,
daselbst für on er italienischen Regierung geplündertes Erz-

klos Almosen ZU sammeln. uch wurde ÖT einıgen Jahren VO11

h Stuhle mit; der eben wichtigen als schwierigen Aufgabe betraut,
dıe Benedietiner-Klöster L1 Kngland ZU visıtıieren. KEıne SC1ILEL Schwestern
ist. riorin des Benedietiner-onnen-ıftes bel St; Joseph 1 Chicago.,

Cistercienser-Abte1 Marıenstatt
Das (Nistereienser-Stift, Mehrerau heı Bregenz hat dıe ehemalıge

bte1 Marienstatt be1 Hachenbvrg 111 AaSSAau mı1t (renehmigung der
E

deutschen Regierung übernommen und eröffnet. Der bısherige Prior on

ehrerau, l) Dominiıcus WAilli, leıtet 3  als Prior e (eiFüe Klostergememde.

Consecration des Bischofs a1d
He  Z Am Sonntag den 15 Juli wurde der NEUEC Bischof, der höchw.

TTr Leo Handı 8} S B., durch den Herrn Cardinal-Erzbischof (ibbons
timor eonsecriert und dann feierlich installiert, wobei die Bürgerschafteınen

änzenden Fınpfang, ohne Unterschied der Confession, bereitete. Der JUNTE NT A
Obe h1 t ıst am Juli 1849 ı11 W estmoreland County, Pa anhe dem Benedietiner-

St. Vıineents geboren, WO OI Aln ; B7g September dıe einfachen
el bde ablegte und nach Vollendung SEIT philosophischen und theologischen

Vcetober Z den feierlichen Gelühden zugelassen ward. Am
D: ember desselben Jahres erhielt die hl Priesterweiıhe. Als

or versahr die Lehrstelle verschiedener Unterrichts.-weige, Si auch
d eelsorg Collegxe hbefindlichen Studenten, welche Stellen JM mıt,
gan ıcher geb A0versah, sGT Juli 1885 einstimmiıg /A dem

hwierigen mie ines Ahtes der Mar Hilt-Abteı 11} Nord-(C'arolina erwählt
wurde. Nach ingefro ner Genehmigung eıte des hl Stuhles wurde die

btweıhe inıt? O lıche  >  ..  &0 Feierlichkeit or November IMN der

$“



yBCathedral-Capelle Z Charleston, U., vom hochw. Herrn stchof No
vollzogen. Der werkthätige Eifer des hochw Herrn Abtes Lie0o ım ne
Wirkungskreise bekundete sıch se1tdem nach allen Seiten hın und lenkte dreAufmerksamkeit der Prälaten der Kirchenprovinz Baltımore nd des hl ate
auf iıhn, dıe weitere ur des Oberhirtenamtes für den gyanzen Staat Nord-
C'arolina auf se1ine Schultern AU egen

Auszeichnung des es on 5 Vıncents.
W ıe WIr « zuverlässiger Quelle erfahren, ıst der hochwürdigste Herr

Abt, Andreas Hıntenach, D: ON Vincents, P u Anfa desMonats August Ol Papst Leo AILHL., ZUm Erzabte ernannt orden und sf, da
betrefftfende Deeret Rom An den hochwürdigsten Herrn Abt Edelbroc 1n
Minnesota gesandt worden, WO es unterdessen längst eingetroffen sein di  ArHerr Abt  Kdelbrock ist bekanntlich ım Juli p} zum Präses vom GeneraC:lpif.€*l gewählt worden und wırd 3  ö  als solcher S Ernennungsdecret dem .neueHerrn Erzabte übermitteln. ıst, das  U elıne Auszeichnung, die auch seiıne
hochwürdigsten Vorgänger, dem tiefbetrauerten :Herrn KErzabte Boniıfaz Wimme

hl Vater zutheil wurde, weil eben das 281 ıhm gegründete St. Vineents
dıe Mutter S0 vieler Ahbteien ist. AIl dıe zahlreichen Verehrer des hochwürdigstenHerrn und auch WIr gratulieren OmM Herzen ST (inaden 7U dieser ı1euen
Würde, denn dıe Eigenschaften des DEeEeUEN Herrn Krzabtes, SemM stiller, besonnener
Charakter, seıne eiınsichtsvolle Strenge, seine tiefsinnige Keligiosıtät und Liebe
Zum Orden ‚bürgen für 1nNne Zukunft. Möge Gottes Schutz ihn leıten
dass er das &OTOSSE Werk 4e1Nes Vorgängers ım Geiste des Stifters fortfüh unzZU immer segensreicherer Entfaltung bringe !

IGründung einerneuenBénedictiner—Niederlassung in Ecua
Aus New-York schreib man  der „Kath. Volkszeitun Am Julschifften iıch sechs heldenmüthige Söhne des hl Benediectus auf dem Damı„Colon“ in New-York ein, ch 1m tropischen Süden, ın Ecuador, dem

Seelenheile er dortigen sehr verlassenen Schäflein Christi /A wıdmen. Dikleine Schaar der Helden des Kreuzes bestand aus Priestern, dem hochAugustinus Schneider, ( ehemaligen Präfekt des Seminars uın
Direector des Scholastikates on St. Vineents, der eine lateinische GrammatisSowı1e€ mehrere andere werthvolle Werke AUS dem Deutschen ın Engliseübertrug ; dem hochw. VUonrad KEbert, B einstens Professor der M
2801 derselben nstalt, und während der etzten Zeift, Hılfspriester beim hoch
F Hauptmann ın Brooklyn, und Phil Dr Clemens Stratmann, B
diesen-drei Priestern fuhren ferner noch 1 b 2 Cleriker und Laienbruder. Ohn
Z weifel wırd (zott das Unternehmen dieser heldenmüthigen Schaar segnen, i11 Gesellschaft des Präsi:denten Kenador, der 7or kurzem 1 seiıner Keıse
nach KEuropa zurückkam und gelegentlich den Präsidenten der VereinigteStaaten besuchte, abgereist ıst.

12:; el St Meinrad.
Die Benedietiner ON S l ”a A 1aben ihre Studienanstalten, Collegiumund Priesterseminar, ım 1euen Schuljahre, welches für das Collegium am

für das Seminar &]  ‘]  ım 8. September eröffnet wurde, ONn dem ehemaligen K
der BPenedictinerinnen ZU St. Ferdinand wıeder nach Meinrad üb rirageder für. das Colleg fü
S

1um bestimmte W estflügel und die Gehänjio.hSeminar bereits hergestellt sınd.:
eAR
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An weıteren Nachrichten E  e  4S St. Meinrad entnehmen einem dortigen
Schreiben 10308! A Juli nachfolgendes: 7 A Mıt unserem Baue geht bıs

Wır ı1aben das Colleg1ium ınd den ehemalıgen Semmarfügel wıederJetzt gut,
unfier ach Diese beiden Flügel werden für das 16116 Collegium benützt
werden unı noch ist SeminarDie Geldmittel aind aber nÜıhezu erschöpft,
Kloster und Kıirche SA bauen; W16 der Dl weıtergeführt iırd WwWeE1SS ıch nıcht
Jedenfalls MUSSE6IL die Sem1narısten noch 6111 KaANZ6S Jahı 3881 provisorischen
Gebäude hieıben. Gestern, nn 21 Juli, ist muiıftf dem Abbruch: de1 hchen
Frontmauer begonnen worden. Mit den Beiträgen geht 65, WI A& Nr
der S R“ Z ersehen ıst, aehr langsam. Die meılısten Dischöfe verbieten
u 11 ı hre Dıecesen Colleeten aufzunehmen ; S{. Meıinrad ıst. eben
deutsches Kloster Die DBe1 19238 Kuropa sind wohl 98 europäische,
nıcht aber fi  ur amerıkanısche Verhältnıisse bedentend der Taglohn fül d1e
Arbeıter ist eben auch sehr und sınd Yrances sehr hald S-0O55,
gegeben. Am besten an  xeht el a0och miıt der Bibliothek. 15 jetzt steht VOIN den
SÖsterreichischen Benedietiner-Klöstern 4ls dans CINZI&'C da, welches U1LS

mildreich Hilfe gesandt hat: doch 1ahbe Tr ı10ch Versprechen 0OIl Martinsberg
Seitenstetten erhalten: OMn Marıenberg, wohin nıcht veschrieben aatte,

Kıste nı Büchern auft dem Wege cl F'lorıan, Tepl--Hohenfurt
ben unsere Kıtte bereıts erhört, St Kiorilan mift e1 OYOSSEN Sendung ; der

Abt ven Osseg 1at. auch e1N€ ütige Zusage gemacht. Aus Bayern erhielten
p cher AU: Metten und Stephan; Jdıe Sendung O1 Schleyern ıst ı11l

York; ferner hat au »h Einsiedeln yeholfen. ch habe fa ‘111 a lle Abteı:en
B, Cist., —raemin. und Aug. mich yewendet aber cdıe meiısten

Das hochw. Schottenstiftt S{ L  IS  9  ambı ccht 111haben keine Antwort gegebenSteiermark, Seitenstetten, Martinsberg, | ılienfeld und Zweit] Aie Pıarısten J 11

Budapest und emeswar haben miıilde Beiträge übermittelt, ebenso naft, RKeıiıchers-
ı8berg Hilfe geleistet hie empfangenen &]  aben und Wohillthaten noch mehı

aber fin dıe mıtbrüderliche Hılte des (Gebetes sind W Il allen z recht Q TOSSCIHIN
Janke verpflichtet aber W 11 bıtten quch die WFortseilzune dieses heltftenden
Fürgebetes ({ross ıST noch lıe Aufgabe, die VOI LER steht. seh1 S SEITIS ıe
Aussıcht auf weıfere Hılfe ıs specitell dıe Bibliothek etrifft haben
W I!r wohl s<schon 6C1INE ziemlıche Anzahl Büchen heı einander aber darunter nd
sehr viele /ı s Bfach gekommen freiılich V OI verschiedenen Seiten ; manches
ist unvollständig und vieles für wenıiger bedeutund, und darf ıch wohl
noch mıiıft gyutiem (jewissen weıter etftfein und alle UUSECTE Lieben hochwürdıgen
Mitbrüder yrecht dringend batten, doch der Bibliothek on 57 Meinrad nıicht
vETGESSEN ZU, wollen. s dürfte aich vielleicht, beı weiteren gyütigen Zusendungen
als rathsam TWEISECN, uns Verzeichniss der bersendenden Bücher gütigst
ZAL übermitteln, 16 welchem dıe betreffenden EeTWL  schten Bücher ausgewähltwerden könnten. Die 1rma Herder 11 Wıen wird qlle Sendungen Ral iNSs

GSOTSEeN Da 1N nıcnt allzu ferner Zeıt EINITE Neugründungen attüinden
den und auch unser Tochterkloster St. Denediet. 111 Arcanzas noch 1Ne

uodezbibkliothek hat, ergibt sıch für un dıe Möglichkeit, auch lie Duplicate
noch recht gut verwenden Ar können. I  r den1 Hausbedarf hedürfen

für die Professoren, (‘ler ker, Seminaralumnen un«d Collegiumsstudenten
iner Yyrossen Anzahl on Büchern, und gute theologische Werke (dürfen q4uch

Das—— 10fach vertreten SCIH, hıs SM  un hber „VUeberfluss“ lagen dartf.
der deutschen Classiker, Geschi(:hté, Naturgeschichte und Mathematik

och schr mangelhaft repräsentiert . Wenn xot 13081 aıicht. Al
entlich hılft, gehenWIL sehr schweren Zeiten enigegen. W:  D  <  1S Z bauen

aben, kostet noch sehr 1e] Geld, WIT. auch noch S! bescheiden bauen.
{8) erden W IT B den Conventflügel bauen, dass —&  — Ziellen auf beiden

ıfen des Ganges5  1  9 möglichst U SPareh, Und e6s ird wohl noch EINITEJahre dauern, bıs A.U$ UuUNSeTEN! armseligen Holzklösterlein wıeder 88l den
Neubau einziehen DIie Bıbhothek wird ıIn September C1N6EIN Zimmer
des Collegiums Plat, nden.



OÖrdensnachrichten aus Amerika.
-

Dıe Oblaten- Schwestern des h1Benediet.
Nachdem der Benedietinerorden 111 Kuropa mancherorts 1111 Sturme

der Zeıit unterzugehen drohte, verpflanzte sich hinüber 11 die eu

Welt jenseits des (Qeeans: dort trıeb dieser altehrwürdige Stamm frische
Die em hl ateZwelige, on deren Früchten Tausende sich laben.

Benediet gyewordene göttliche Verheissung, dass SC1LH Orden nıcht unfer-
gehen werde, bekundet sıch nach SCIHEIINN bereits vierzehn hundertjährigen
Bestande neuerdings 111 dem Aufschwunge den er 111 neuester Zeıit
Amerıka nımmt Bekannt sınd dıe dortigen Gründungen durch de

rOoOsSsScmıh Aht Bonifacıus Wımmer M., und durch die Stifte Einsiedel
und Kngelberg. Weniger bekannt:. dürfte dagegen SCIN, mıiıt welcher
Schnelligkeit dıe Ansiedelungen VOonNn echrw. 12a - W e te n
des hl Benediet den Vereinigten Staaten siıch gegenwärtig vollzıehen
Nächst ott gebührt dıe Ehre und das Verdienst dieses edien Werkes dem
Schwesternklosier 112 RBickenbach 1111 E1 Unterwalden, Schweiz.

Im Jahre 1557 gegründet, blühte das anfäuglıch sehr bescheidene
Klösterlein der GCWISCH Anbetung 1112 Rickenbach unter dem sichtbaren
degen (xottes schnell CMDOL Das VON 1ın Daar Schwestern bezogene
Haus 9ot. bald dem vıelen Begehren un Aufnahme ZzUu N1S Kaum un!
} musste Neubau geschritten werden. Die Postulantinnen
on Nah und Fern mehrten sich un Jahren War das
geräumıge Kloster mıt. frommen Anbeterinnen des hl Altarsacra entes
angefüllt. Gegenwärtig zÜühlt, es Schwestern, die der ewıgen
Anbetung sıch wiıdmen, eın Pensionat halten und nebenhei derkirchliehen
Kunststickerei obliegen, ‘Aus diesem Mutterkloster Ingen dem
kurzen Zeitraume der letzten Jahre stattliche Filialklöster nebst
0 andern kleineren Niederlassungen Amerika hervor. Wır notiren
folgende :

Das St Scholastica Convent In Conception, Nodoway
Mıssourı 18574 gestiftet. Es zählt, 36 Schwestern, hält 111 Hauspensionat
mıf Töchtern, besorgt dıe Missionsschulen 1ı Booville Cooper und
111 Jlar Creck, Cooper Co mit ZUSa.  NeT eHCcnh  X  19 00 Schülern ; ] Distriet-
schulen miıt S () Schülern un Negerschule 112 Bacahonta, Arcansas
mit i 0830 Kindern

Das JA t Ger ÜTr u Con nt 11 Maryville, Nodoway Co Mo
S () gestiftet. Kıs besteht Professinnen, die nebst. der CWISCH

Anbetung als ıhrer Hauptaufgabe, englische Schule a1t 7E und
eıne deutsche mıft ıL  m Zöglingen haben

Die Indıanerstation in Wort Yates, Dacota, sıch 14
Schwestern dem Unterrichte nd der Erziehung [0)01 AT  .  U Indıaner-
kindern wıdmen, welche 111 ZWC Internaten, £  AS e11N€eE für Knaben, das
andere ur Mädchen, gehaltenwerden.

In der Indıanerstation St. Benediet, Dacota, besorgen Se1l
S Schwestern eINE Krziehungsanstalt VOL U 50 Indiane ıdeı

A  A
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Das Kloster Marıa Z el] Haud Co: Dacota, 18553 gegründet
9: Schwestern diıeses Convents halten ZW CL englische Schulen, 1€e CLINE

of Hope Faulk UCo mıt dıe andere of Plattos, Haud Co mıt 50
Zöglingen

Das 5 1 Scholastiıca Convent 112 Gervaıs, arıon Co Oregon
gestiftet zählt 3 Schwestern C} besorgt nebst deı ECEWISEN Anbetung

folgende Schulen : Pensjionat m1 D Töchtern ; dıe Ortsschule IN

(Ü+ervals mı O0 Kındern ; dıe Schulen aut der Indianer-Reservatıon
(Grand KRonde MI1%. 60 Indianerkindern: die Ortsschule 111 Mount. Angel
mıt 4A0 B1 Schülern dıe Sschule il Oregon City Clacamas miı1t wa
ral Schulkındern und die Pensionats- und Ortsschule 111 Albany Luinn,
Co Oregon mı1 ZUS4AMILE: 150 Schülern.

Die neuesten G(ründungen sınd das dem Herzen Jesu gewidmete
Kloster Yan kton Dacota, welches dıe Schwestern 1111 Jahre

328 und darın GCHA Pensionat eröffneten, un! das Kloster S u 1 A,
benfalls Dacota, S16 etiwa Indianerkinder erzıiehen.

So hat sıch ,1S0 das Samenkörnlein, welches VOT Jahren hoch
ben Rickenbach fast Meter er dem Meere gepflanzt wurde,
:ächtig entfaltet und ist. dıieser kurzen Zeit C1IHENL Buume

geworden, dessen Zweige über den Ocean hinausreichend sıch weıt. über
dıe Gefilde Amerika’s verbreıten un! reiche Früchte tragen,

11 Kleinere Miıttheilungen Aaus Amerıka
An Nachrichten on mınderem Belang NSeTreN (OQrden betreffend

naben WITL nachfolgende ZU verzeichnen : In St Meinrad trafen ı80 en
Benedietiner-Orden Stamm VOnNn Weıiterdingen 111 Baden und Jos Fuchs
42uUSs Regensburg. Die einfachen (+elübde legten ab Leander Maria
(Ed Roth AUSs Borsch 111 Hessen), (lemens (Th Klingel Jasper, Ind.)
und Othmar (Lud Schneeberger AuUuSs Dietfurt 1n Bayern). W ährend des
Pontihcalamtes nahm der hochwürdıigste Herr Abt Fintan en echrw. Fratres
aul Sch ble, Joachim W ıdmer, Bernard Heichelbach und Dom Barthel
dıe feierliche Profess b In den Orden trat ferner e1iN der hochw Herr

W oelfel, eector der hl Dreifaltigkeits- (+emeinde 111 Huntingdon.
Der hochwürdigste Bischof Phelan von Pıttsburg weihte Jul en
hochw. Herrn Andreas Hıntenach ZU Abte der St Vineents-Abtei. Bıschof

ıd AUS Nord Carolina hielt dıe Festrede 6 (reistliche, meıst =  e dem
S enedietiner-Urden, Wäaren anwesend, Zu Priestern wurden geweılht :

Richard, 111 der Herz-Jesukırche Wilmington
ugust ; am Sonntag den Julı W ılhelm Hein, B Bder Klosterkirche: St. Mary'Sy Elk County, Pa. nd Marı1ae-

Himmelfahrtsfeste ' ’hos Burk, B., 1ın Kind der (+emeinde, 11
er St. Bonifaecius-Kirche ZU NewOrleans. Am August erhielten

101 St Cloud die Herren Julius Vräna und Josef Pelnar die Tonsur und
Feste des IN Laurentius die nıederen W eıhen. Hochw. Placıdus,


